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Antrag 

Hannover, den 19.02.2018 

Fraktion der AfD 

Keine Waffenlieferungen an die Türkei 

Der Landtag wolle beschließen: 

Entschließung 

Der Landtag fordert die Landesregierung auf, die Bundesregierung aufzufordern, solange Waffen-
lieferungen oder Modernisierung von militärischem Gerät für die Türkei auszusetzen, wie diese 
Krieg gegen die Kurden im syrischen Grenzgebiet führt. 

Begründung 

Die seit den 1980er-Jahren und danach gelieferten Kampfpanzer vom Typ „Leopard“ waren Be-
standteil der Waffenhilfe für einen NATO-Partner, der im Kampf gegen den internationalen Terro-
rismus unterstützt werden musste. 

Die damaligen Lieferungen waren gemäß Artikel 5 des Nato-Vertrags nur zum Einsatz im Falle ei-
ner Verteidigung der Türkei gegen einen Angriff geliefert worden. 

Der Einmarsch der Türkei nach Nord-Syrien ist ein Verstoß gegen internationales Völkerrecht. An 
der Spitze dieses militärischen Vormarschs kommen deutsche Panzer vom Typ Leopard 2 A4 zum 
Einsatz. 

Mithilfe dieser Waffen geht das türkische Militär gegen Stellungen der YPK vor. Die Kämpfer der 
YPK waren bis vor kurzem noch Verbündete im Kampf gegen den IS. 

Somit wird im Norden Syriens ein Angriffskrieg mit deutschen Waffen durchgeführt. Um die Schlag-
kraft der deutschen Panzer noch zu erhöhen, hat die türkische Regierung um eine sogenannte 
Kampfwertsteigerung, die im Wesentlichen aus Sensorik zur Bekämpfung von Panzerabwehrge-
schossen sowie Minen und Sprengfallen besteht, gebeten. 

In den Augen der AfD-Fraktion wird Deutschland durch seine Waffenlieferungen an die Türkei indi-
rekt zu einer Kriegspartei, da eine Kampfwertsteigerung den Kurden weitestgehend die Möglichkeit 
zur Verteidigung gegen den Leopard-Panzer nimmt. 

Der Landtag fordert daher die Landesregierung auf, die geschäftsführende Bundesregierung dazu 
zu bringen, die Waffenlieferungen und Modernisierungen von militärischem Gerät für die Türkei bis 
zum Ende der Kampfhandlungen gegen die Kurden auszusetzen. 

 

Stefan Henze 

Stellvertretender Fraktionsvorsitzender 

 

(Verteilt am 20.02.2018) 
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